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Wir sind zwar bessere Wilde

aber dernier cri ist immer noch dernier cri.

«Robert», sagt der Vater mit einem bezeichnenden

Blick auf die Uhr, «du hast mir doch

versprochen, punkt sieben zu Hause zu sein!»

- «Ja, Vater!» - «Und ich habe dir eine

Tracht Prügel versprochen, wenn du nicht
pünktlich kommst!» - «Ja, Vater. Aber da

ich mein Versprechen nicht gehalten habe,
brauchst du deines auch nicht zu halten!»

«Warum hast du deine Verlobung mit dem

Uhrmacher aufgelöst, Erika?»
«Ach, der wollte mich ja nur aufziehen!»

*
«Eine schöne Bescherung!» beklagt sich die

Dame des Hauses zum heimkehrenden Gatten.

«Die Hausgehilfin hat soeben gekündigt.

Sie behauptet, du hättest sie am Telefon

beleidigt.» - «Das tut mir aber leid»,

sagt der Gatte, «ich dachte die ganze Zeit,
ich hätte mit dir gesprochen!» *

mit dem reinen BSÜI K fJji

Eglisauer Mineralwasser
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